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Telefonliste der Stadtverwaltung Sternberg

Telefon/Fax (Vorwahl 03847/...)
Bürgermeister Jochen Quandt 444512
Vorzimmer: Elke Cziesso 444512

Fax: 444513
Zentrale: Elke Drohsel 444510

Fax: 444520

1. Allgemeine Verwaltung
Leiter: Olaf Steinberg 444530

Fax: 444513
Personal: Inge-Lore Damaschke 444528

Inhaltsverzeichnis 1.1. Amtsangelegenheiten, Stadt- und
Gemeindevertretungen, Satzungen,
Recht, Versicherungen,
Gundula Rudat 444529
Evelin Gartzke 444515
Anne Kasten 444514

1.2. Schulen, Kita, Jugend, Sport, Amtsblatt
Margret Weihs 444524
Brit Käker 444548
Thomas Haese 444525

1.3. Standesamt
Brigitte Berkau 444518

1.4. Fremdenverkehrsamt
Egon Leesch 444536
Gabriele Kalm 444535

Fax: 444570

2. Finanzverwaltung
Leiter: Reinhard Dally 444540
Hannelore Toparkus 444527
Rebekka Kinetz 444526

2.1. Stadtkasse; Vollstreckung
Astrid Dei 444545
Gudrun Pankow 444562
Bärbel Beyer 444546
Cornelia Köpcke 444541
Beate Schwarz 444557
Renate Kubat 444574
Sigrid Fischer 444543

2.2. Steuern und Abgaben
Ingrid Bücher 444547

3. Bauverwaltung
Leiter: Jochen Gülker 444580

Fax: 444582
Sabine Brinckmann 444581
Angela Menning 444579

3.1. Hoch- und Tiefbau
Jörg Rußbült 444578
Edwin Junghans 444577
Horst Köbernick 444588

3.2. Bauleitplanung und Liegenschaften
Rolf Brümmer 444583
Dorothea Behrens 444575
Susanne Balzer 444584
Erika Mütz 444589

4. Bürgeramt
Leiter: Eckardt Meyer 444573

Fax: 444569

4.1. Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Feuerwehr, 
Gewerbeamt
Martina Meyer 444568
Christine Bouvier 444564
Rosemarie Bartel 444586
Angelika Dreßler 444585
Friedhofsverwaltung: Birgit Janz 444571

4.2. Einwohnermeldeamt, Bußgeld
Renate Schäfer 444563
Sabine Kropp 444561

4.3. Wohngeld
Liane Blaschkowski 444560

4.4. Bürgerbüro Brüel Telefon: Vorwahl 038483/...
Fax: 33333

Einwohnermeldeamt Renate Schäfer 33317
Wohngeldstelle Liane Blaschkowski 33313
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5. Stadtwerke
Fax: 444554

Technischer Leiter: Kerstin Pohl 444551
kaufmännische
Sachbearbeitung: Ilona Windolph 444550

6. Bauhof
Dietmar Merseburger 2182 oder 0171/6055295

Redaktion Amtsblatt

Thomas Haese
Telefon: 03847/444525
Fax: 03847/444513
E-Mail: haese@stadt-sternberg.de

Telefonliste der öffentliche Einrichtungen 
im Amt Sternberger Seenlandschaft

Bauhof Sternberg 03847/2182
Bauhof Brüel 038483/33331/017
Bibliothek Sternberg 03847/2712
Bibliothek Brüel 038483/33340
Badeanstalt 03847/2874
Heimatmuseum 03847/2162
Kindergarten 03847/2465
Kläranlage 03847/312058
Regionale Schule Sternberg 03847/311945
Grundschule Sternberg 03847/2622
Grundschule Brüel 038483/293010
Regionale Schule Brüel 038483/293030
Sporthalle Sternberg 03847/2713
Sporthalle Brüel 038483/20040
Sportlerheim Sternberg 03847/2806
Stadtwerke Sternberg 03847/444550
Stadtwerke Sternberg (Bereitschaft) 0171/7119336
Wasserwerk 03847/2393

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung in
Sternberg und des Bürgerbüros in Brüel

Stadtverwaltung Sternberg
Montag, Dienstag, Mittwoch,
Freitag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag auch von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch auch von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Donnersta geschlossen

Bürgerbüro Brüel
Einwohnermeldeamt
Donnerstag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

13.00 bis 17.00 Uhr

Wohngeldstelle
Donnerstag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

13.00 bis 16.00 Uhr

Sprechzeiten der Bürgermeister

Gemeinde
Bürgermeisterin/
Bürgermeister Sprechzeiten

Blankenberg
Herr Peter Davids Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr

Gemeindehaus Blankenberg
Tel. 038483/20733

Borkow
Frau Rosenfeld Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus Borkow
Tel. 038485/25289

Stadt Brüel
Herr Hans-Jürgen Goldberg Montag 17.00 - 19.00 Uhr

Bürgerhaus Brüel
Tel. 038483/33323

Dabel
Herr Herbert Rohde Dienstag 18.30 - 20.00 Uhr

Gemeindehaus Dabel
Büro Tel. 038485/20207

Hohen Pritz
Frau Britta Täufer nach Absprache

038485/20618
Büro Tel. 038485/20460

Kobrow
Herr Olaf Schröder jeden 1. Montag im Monat

(außer Ferien) 18.00 - 19.00 Uhr
Sporthalle Kobrow

Kuhlen-Wendorf
Herr Ralf Toparkus 038486/20520

03.08.2009 17.00 - 18.00 Uhr
in Gustävel
17.08.2009 17.00 - 18.00 Uhr
in Kuhlen Gemeindehaus
07.09.2009 17.00 - 18.00 Uhr
in Wendorf
21.09.2009 17.00 - 18.00 Uhr
in Kuhlen Gemeindehaus

Langen Jarchow
Frau Christa Richelieu nach Absprache

Tel. 038483/29448
Mustin
Herr Berthold Löbel nach Absprache

Tel. 038481/20725 oder
0172/3137080

Sternberg
Herr Jochen Quandt nach Absprache

Tel. 03847/444512
Weitendorf
Herr Bernd Knoll Mo. - Fr. nach Absprache

Tel. 038483/20675
Witzin
Herr Bruno Urbschat nach Absprache

Tel. 038481/20000
Zahrensdorf
Herr Alfred Nuklies nach Absprache

Gemeindebüro Zahrensdorf
Tel. 038483/20861

Öffnungszeiten der Bibliotheken 
im Amtsbereich

Stadtbibliothek Sternberg, Finkenkamp 24

Dienstag und
Donnerstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Stadtbibliothek Brüel, August-Bebel-Straße 1

Montag geschlossen
Dienstag 10.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 10.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
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Gemeindebibliothek Dabel, Wilhelm-Pieck-Straße 20

Montag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Heimatmuseum Sternberg

Dienstag bis Donnerstag von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Juli/August auch Sonntag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Heimatstube Brüel

Öffnungszeiten:
Dienstag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Donnerstag von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Heimatstube Dabel

W.-Pieck-Straße 20
19406 Dabel
Tel. 038485/20420

Öffnungszeiten:
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Sprechzeiten des Jugendamtes

Jeden Dienstag in der Zeit 
von 08.30 Uhr - 12.00 Uhr und von 13.30 Uhr - 17.00 Uhr
�nden Sprechzeiten des Jugendamtes Parchim in der Außen-
stelle Sternberg, Mecklenburgring 32, statt.
Vorherige Terminabsprachen sind erwünscht.
Ansprechpartner:
Frau Riediger
Telefonisch erreichbar: Parchim 03871/722227

Sternberg 03847/4359838

WEMAG-BAE Brüeler 
Abwasserentsorgungsgesellschaft mbH

Information für unsere Kunden in der Stadt Brüel 

1. Unsere Dienststelle in Brüel erreichen Sie an Werktagen
tagsüber unter:
- für den Bereich Trinkwasser und Fernwärme,

038483/3130
- für den Bereich Abwasserentsorgung, 0385/755-2281

2. für die Annahme von Störungsmeldungen in der Versorgung
mit Strom, Wasser, Fernwärme und in der Abwasserentsor-
gung außerhalb der Arbeitszeit erreichen Sie uns unter:
0385/755-111.

3. Zu allen Fragen zur Verbrauchsabrechnung Strom, Wasser,
Abwasser haben wir folgende Service-Nr. eingerichtet:
0385/755-2755.

4. Die Entleerung Ihrer Kleinkläranlage und abflusslosen Gru-
ben fordern Sie bitte direkt bei der Firma Fleck-Humus Kom-
postierungsgesellschaft mbH, Ludwigsluster Chaussee 55,
19061 Schwerin an. Sie erreichen die Firma unter Tel.:
0385/3924510, Telefax: 0385/3924513.

5. Zu Fragen der Abwasserentsorgung beraten wir Sie gern im
persönlichen Gespräch zu unseren Sprechzeiten, die wir je-

den Dienstag für Sie in der Zeil von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
in der Netzdienststelle Brüel, Sternberger Str. 91, durchfüh-
ren. Termine außerhalb dieser Sprechzeit können Sie telefo-
nisch vereinbaren unter: 0385/755-2281.

WEMAG AG BAE GmbH

Zahnärztlicher Notdienst

Der diensthabende Zahnarzt wird ihnen unter der Telefonnum-
mer 038483/31567 mitgeteilt. Notdienstsprechstunde ist täglich
zwischen 10.00 und 11.00 Uhr.

Kreisstellenvorsitzender Dr. MSc. R. Möbius

Aus der Regionalen Schule Brüel

IEnglish Day in Brüeler Schule
Einen ganzen Tag nur Englischunterricht? Das kann auch mal rich-
tig Spaß machen, jedenfalls in der Regionalen Schule in Brüel. Es
war nämlich eine ganze Menge los. So bereiteten die Schülerinnen
und Schüler der neunten Klasse ein Breakfast vor, das aus Beans
on toast, scrambled eggs, orange juice und scones bestand. In ver-
schiedenen Gruppen übten die Mädchen und Jungen Karaoke mit
englischen Songs oder lösten englische Rätsel. Anna und Chris,
zwei Studentinnen aus Amerika, berichteten über ihre Heimat Alas-
ka und Wiskonsens. Sie beantworteten geduldig alle Fragen der
Schülerinnen und Schüler und hatten auch Spiele, die bei ihnen zu
Hause gespielt werden, vorbereitet. Den Höhepunkt bildete das Fi-
nalprogramm. Hier zeigten die Mädchen und Jungen der Klasse 5b
das Theaterstück �The Honey Pot� und die Klasse 6b hatte eine Fa-
shion Show mit englischen Kommentaren vorbereitet. Zum Ab-
schluss traten die besten Sänger in einem Karaokecontest auf, den
Shannon Krolop gewann.

Martina Grabner

Klasse 5b mit �The Honey Pot�

Sommerfest in der Brüeler Schule

In der letzten Schulwoche feierten die Schülerinnen und Schüler ihr
Sommerfest, zu dem sie ihre Eltern, Großeltern, Freunde und ande-
re Schaulustige eingeladen haben. Die Wochen zuvor wurde �eißig
geübt, zum Beispiel für die Musicals, das Englische Theater oder
die Große Sportshow. Doch die Mädchen und Jungen bereiteten
gemeinsam mit ihren Lehrern noch vieles mehr vor. Die Klasse 5a
gestaltete auf dem Sportplatz für alle Schüler ein spannendes und
gut organisiertes Fußballturnier. Zur Eröffnung des Sommerfestes
fanden sich die Schülerinnen und Schüler mit ihren Lehrerinnen
und Lehrern und den Gästen, vom Baby bis zur Großmutter, in der
Turnhalle ein und sangen gemeinsam von Sommer, Sonne und
Sonnenschein. Mit dem Englischen Theater ging es dann richtig los.
Die Klasse 5b konnte mit ihrem Stück �Honey Pot� das Publikum
begeistern. In der anschließenden Sportshow präsentierten Schüler
aller Klassenstufen ihr sportliches Talent in der Akrobatik, Band-
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übung, Fußball-Jonglage, Stufenbarren-Kür und  Modern Dance.
Die Klassen 6a und 6b führten in zwei verschiedenen Inszenierun-
gen ihre selbst geschriebenen Musicals von Goethes �Faust� in der
Turnhalle auf. Im Schulgebäude konnte man sich bei einer Tasse
Kaffee die schönsten Bilder des Jahres ansehen. Bei einer Tombola
gab es tolle Preise zu gewinnen, Kinder ließen sich schminken.
Auch konnte man Interessantes aus der Biologie erfahren, optische
Täuschungen erleben, seine Geschicklichkeit beim Becherstapeln,
Sprossenwandballwurf oder Jonglieren unter Beweis stellen, aber
auch sein Wissen beim Großen Quiz und Pantomimeraten zeigen
oder sich sportlich beim Basketball und Tauziehen betätigen. Ein
extra Dankeschön gilt Franziska Fahden aus der 9a für ihre mona-
telange Arbeit als Übungsleiterin der Tanzgruppe Modern Dance.
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei allen �eißigen Helfern
und Sponsoren bedanken, wie Frau Zimmer aus Sülten, Raiffeisen-
bank, Netto-Supermarkt, Herr Schreiber aus Warin, Frau Wodtke
(Kl. 9), Herr Lohöffner, Frau Koch (Kl. 5a).

Martina Grabner

Große Sportshow

mpressionen vom Wandertag der Klasse 5b

Jahresrechnung 2008 des Schulverbandes Sternberg 

Aufgrund des § 43 i. V. m. § 61 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 08. Juni 2004 (GVOBl. M-V S. 206), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 10. Juli 2006 (GVOBl. M-V S. 539) wird nach Beschluss
der Schulverbandsversammlung vom 17.06.2009, Beschluss-Nr. BSS-024/2009
1. die Jahresrechnung 2008 des Schulverbandes Sternberg mit der Feststellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 2008 gemäß § 39 

GemHVO bekannt gemacht:

Feststellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 2008 gemäß § 39 GemHVO - Schulverband Sternberg
Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt______________________________________________________________________________________________________________________

Einnahmen
Soll-Einnahmen 837.763,69   206.137,35   1.043.901,04  
+ Neue Haushaltseinnahmereste 0,00   0,00   0,00  
./. Abgang alter Haushaltseinnahmereste 0,00   0,00   0,00  
./. Abgang alter Kasseneinnahmereste 0,00   0,00   0,00  
Summe bereinigte Soll-Einnahmen 837.763,69   206.137,35   1.043.901,04  

Ausgaben
Soll-Ausgaben: 835.163,69   214.713,80   1.049.877,49  
(darin enthalten Überschuss: 56.475,92  )
+ neue Haushaltsausgabereste 2.600,00   763,25   3.363,25  
./. Abgang alter Haushaltsausgabereste 0,00   9.339,70   9.339,70  
./. Abgang alter Kassenausgabereste 0,00   0,00   0,00  
Summe bereinigte Soll-Ausgaben 837.763,69   206.137,35   1.043.901,04  
Soll-Fehlbetrag 0,00   0,00   0,00  

2. Dem Schulverbandsvorsteher wurde Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung 2008 mit ihren Anlagen und Erläuterungen liegt in der Zeit vom 03.08.2009 bis 02.09.2009 jeweils von montags bis freitags zu
den bekannten Öffnungszeiten zur Einsichtnahme in der Verwaltung der Stadt Sternberg, Am Markt 1, 19406 Sternberg, Zimmer 34 aus.
Sternberg, d. 23.06.2009

Öffentliche Bekanntmachungen
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Jahresrechnung 2008 der Gemeinde Witzin

Aufgrund des § 43 i. V. m. § 61 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 08. Juni 2004 (GVOBl. M-V S. 206), zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom 10. Juli 2006 (GVOBl. M-V
S. 539) wird nach Beschluss der Gemeindevertretung Witzin vom 07.05.2009, Beschluss-Nr. BVW-138/2009
1. die Jahresrechnung 2008 der Gemeinde Witzin mit der Feststellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 2008 gemäß § 39

GemHVO bekannt gemacht:

Feststellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung der Haushaltsrechnung 2008 gemäß § 39 GemHVO
- Gemeinde Witzin -

Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt
____________________________________________________________________________________________________________________
Einnahmen
Soll-Einnahmen 414.487,20   128.945,11   543.432,31  
+ Neue Haushaltseinnahmereste 0,00   0,00   0,00  
./. Abgang alter HH-Einnahmereste 0,00   0,00   0,00  
./. Abgang alter Kasseneinnahmereste 0,00   0,00   0,00  
Summe bereinigte Soll-Einnahmen 414.487,20   128.945,11   543.432,31  
Ausgaben
Soll-Ausgaben: 414.487,20   157.873,78   572.360,98  
(darin enthalten Überschuss: 0,00  )
+ Neue Haushaltsreste 0,00   15.400,00   15.400,00  
./. Abgang alter HH-Ausgabereste 0,00   44.328,76   44.328,67  
./. Abgang alter Kassenausgabereste 0,00   0,00   0,00  
Summe bereinigte Soll-Ausgaben 414.487,20   128.945,11   543.432,31  
Soll-Fehlbetrag 0,00   0,00   0,00  

2. Dem Bürgermeister wurde Entlastung erteilt.
Die Jahresrechnung 2008 mit ihren Anlagen und Erläuterungen liegt in der Zeit vom 03.08.2009 bis 02.09.2009 jeweils von mon-
tags bis freitags zu den bekannten Öffnungszeiten zur Einsichtnahme in der Verwaltung der Stadt Sternberg, Am Markt 1, 19406
Sternberg, Zimmer 347 aus.

Jahresrechnung 2008 der Gemeinde Weitendorf

Aufgrund des § 43 i. V. m. § 61 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 08. Juni 2004 (GVOBl. M-V S. 206), zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom 10. Juli 2006 (GVOBl. M-V S. 539) wird nach Beschluss der
Gemeindevertretung Weitendorf vom 14.05.2009, Beschluss-Nr. VWe-102/2009 die Jahresrechnung 2008 der Gemeinde Weitendorf mit der Fest-
stellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 2008 gemäß § 39 GemHVO bekannt gemacht:

Feststellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 2008 gemäß § 39 GemHVO - Gemeinde Weitendorf

Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt
____________________________________________________________________________________________________________________
Einnahmen
Soll-Einnahmen 396.893,83   166.426,95   563.320.78  
+ Neue Haushaltseinnahmereste 0,00   0,00   0,00  
./. Abgang alter HH-Einnahmereste 0,00   0,00   0,00  
./. Abgang alter Kasseneinnahmereste 14,00   0,00   14,00  
Summe bereinigte Soll-Einnahmen 396.879,83   166.426,95   563.306,78  

Ausgaben
Soll-Ausgaben: 396.879,83   166.472,51   563.352,34  
(darin enthalten Überschuss: 53.318,01  )
+ Neue Haushaltsreste 0,00   0,00   0,00  
./. Abgang alter HH-Ausgabereste 0,00   45,56   45,56  
./. Abgang alter Kassenausgabereste 0,00   0,00   0,00  
Summe bereinigte Soll-Ausgaben 396.879,83   166.426,95   563.306,78  
Soll-Fehlbetrag 0,00   0,00   0,00  

1. Dem Bürgermeisterin wurde Entlastung erteilt.

Die Jahresrechnung 2008 mit ihren Anlagen und Erläuterungen liegt in der Zeit vom 03.08.09 - 02.09.09 jeweils von montags bis freitags zu den be-
kannten Öffnungszeiten zur Einsichtnahme in der Verwaltung der Stadt Sternberg, Am Markt 1, 19406 Sternberg, Zimmer 34 aus.
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Bekanntmachung

Hiermit wird die Satzung der Gemeinde Weitendorf über die Ver-
teilung des von den Beitragsp�ichtigen zu tragenden Teil am bei-
tragsfähigen Aufwandes für die Straßenbaumaßnahme �Weg
zum Hofplatz� vom 15.05.2009 nochmals bekannt gemacht, da
die im Amtsblatt Nr. 06/09 vom 20.06.2009 veröffentlichte Sat-
zung einen Schreibfehler enthält.

Anlagen:

Satzung der Gemeinde Weitendorf über die Verteilung
des von den Beitragspflichtigen zu  tragenden Teil am
beitragsfähigen Aufwandes für die Straßenbaumaß-
nahme �Weg zum Hofplatz�

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Meck-
lenburg-Vorpommern ( Kommunalverfassung - KV M-V) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 8. Juni 2004 (GVOBl. M-V
2004, S. 205), zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom
10. Juli 2006 (GVOBI. M-V 2006, S. 539) und der §§ 1, 2, 7 und
8 des Kommunalabgabengesetzes - KAG M-V in der Fassung
der Bekanntmachung vom 12. April 2005 (GVOBl. M-V S. 146),
seit dem 31. März 2005 geltende Fassung (GS Meckl.-Vorp. Gl.
Nr. 6140 - 2) wird nach Beschlussfassung der Gemeindevertre-
tung vom 14.05.2009 und nach Durchführung des Anzeigever-
fahrens beim Landrat des Landkreises Parchim als untere
Rechtsaufsichtsbehörde folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Der Anteil des Beitragsp�ichtigen an dem Aufwand für den ein-
heitlichen Ausbau von Fahrbahnen/Regenentwässerung beträgt
60 %.

§ 2
Der Anteil der Beitragsp�ichtigen gemäß § 1 gilt nur für die vom
08.08.2007 bis 08.10.2008 durchgeführten Baumaßnahmen.

§ 3 
Im Übrigen �nden bis auf den § 3 Abs. 2 der Straßenbaubei-
tragssatzung vom 11.12.2007 alle anderen Bestimmungen die-
ser Satzung für die Straßenbaumaßnahme �Am Hofplatz� An-
wendung.

§ 4
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 08.10.2008 in Kraft.

Verfahrensvermerk
Vorstehende Satzung der Gemeinde Weitendorf über die Vertei-
lung des von den Beitragsp�ichtigen zu tragenden Teil am bei-
tragsfähigen Aufwandes für die Straßenbaumaßnahme �Weg
zum Hofplatz� vom 15.05.2009 wurde dem Landrat des Land-
kreises Parchim als untere Rechtsaufsichtsbehörde gem. § 5
Abs. 4 der KV M-V angezeigt.
Die Satzung über die Verteilung des von den Beitragsp�ichtigen
zu tragenden Teil am beitragsfähigen Aufwandes für die Stra-
ßenbaumaßnahme �Weg zum Hofplatz� vom 15.05.2009 wird im
amtlichen Bekanntmachungsblatt des Amtes Sternberger Seen-
landschaft dem �Amtsblatt Sternberger Seenlandschaft� Nr.
07/09 vom 01.08.2009 öffentlich bekannt gemacht. 
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 Abs.
5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht werden. Die
Frist gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs-
oder Bekanntmachungsvorschriften.

Amt für Landwirtschaft
Parchim
Flurneuordnungsbehörde
Az: 210/5433.2-5-60/1211

Freiwilliger Landtausch: Kobrow Hof Schönfeld
Gemeinde: Kobrow
Landkreis: Parchim

Öffentliche Bekanntmachung

Beschluss zur 2. ˜nderung 
des Flurneuordnungsgebietes

Im Freiwilliges Landtauschverfahren �Kobrow Hof Schönfeld�,
Gemeinde Parchim, Landkreis Parchim ergeht gemäß § 8 des
Flurbereinigungsgesetzes in der Fassung vom 16.03.1976
(BGBl. I S. 546) mit späteren ˜nderungen folgender Beschluss:

I.
Das Flurneuordnungsgebiet wird durch Zuziehung der folgen-
den Fläche geändert:

Gemeinde Gemarkung Flur Flurstücke
__________________________________________________
Kobrow Kobrow 11 23
Kobrow Kobrow 12 45, 46

Das Zuziehungsgebiet umfasst 5,1552 ha.
Das Flurstück 6/2 der Flur 11 in der Gemarkung Kobrow wird
gemäß § 132 des Flurbereinigungsgesetzes berichtigt in Flur-
stück 6 der Flur 11 in der Gemarkung Kobrow.
Das Verfahrensgebiet umfasst somit nunmehr 67,3764 ha. Das
hinzugezogene Flurneuordnungsgebiet ist auf der mit diesem
Beschluss verbundenen Gebietskarte durch Umrandung ge-
kennzeichnet. Die genaue Abgrenzung nach Flurstücken kann
beim Amt für Landwirtschaft Parchim, in einem Zeitraum von
zwei Wochen, gerechnet vom ersten Tag nach der öffentlichen
Bekanntmachung, zu den üblichen Dienststunden, eingesehen
werden.

II.
Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte:
Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
sind, die aber zur Beteiligung am freiwilligen Landtauschverfah-
ren berechtigen, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb
von 3 Monaten - gerechnet vom ersten Tage der Bekanntma-
chung dieser Aufforderung - beim Amt für Landwirtschaft Par-
chim, Lübzer Chaussee 12, 19370 Parchim, anzumelden.
Diese Rechte sind auf Verlangen innerhalb einer zu setzenden
weiteren Frist nachzuweisen. Werden Rechte erst nach Ablauf
der vorbezeichneten Fristen angemeldet oder nachgewiesen, so
kann das Amt für Landwirtschaft Parchim die bisherigen Ver-
handlungen und Festsetzungen gelten lassen.
Der Inhaber eines vorstehend bezeichneten Rechts muss die
Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes
ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegen-
über die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst
in Lauf gesetzt worden ist.

III.
Begründung:
Der freiwillige Landtausch dient der Verbesserung der Agrar-
struktur. Die Tauschpartner haben die Durchführung eines frei-
willigen Landtausches beantragt und glaubhaft gemacht, dass
er sich verwirklichen lässt. Der freiwillige Landtausch war daher
nach § 54 LwAnpG in Verbindung mit § 103c FlurbG anzuord-
nen. Die Zuziehung der o. g. genannten Flurstücke erfolgt aus
katastertechnischen und �urneuordnerischen Gründen, um Un-
stimmigkeiten zwischen dem Kataster und den örtlichen Gege-
benheiten neu regeln zu können.
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IV.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss ist gemäß § 141 FlurbG der Widerspruch zulässig. Der Widerspruch ist innerhalb einer Frist von einem
Monat, die mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieses Beschlusses beginnt, schriftlich oder zur Niederschrift beim
Amt für Landwirtschaft Parchim, Lübzer Chaussee 12, 19370 Parchim, einzulegen.

Parchim, den 30.06.2009

Bekanntmachung des Amtsgerichts Parchim
vom 21.04.2009

15 K 33/08 

Zur Aufhebung der Gemeinschaft soll am
Dienstag, dem 08.09.2009, 9.15 Uhr
im Gerichtsgebäude, Raum 340, Moltkeplatz 2, 19370 Parchim
das im Grundbuch von Kuhlen-Wendorf Blatt 87,
eingetragene Grundstück versteigert werden:

Bestandsverzeichnis lfd. Nr. 1
Gemarkung Holzendorf, Flur 1, Flurstücke
- 91/1, Dorfstr. 5, groß 2296 qm
- 91/4, Dorfstr., Ackerland, Gartenland, Brachland, Teich,

Weiher, Unland, groß 65.370 qm
- 90/1, Dorfstr., Ackerland, groß 3.597 qm

Es handelt sich um zwei eingeschossige, massive Einfamilien-
häuser sowie ein Carport mit 4 Stellplätzen und Abstellbereich
sowie eine als Doppelcarport genutzte überdachte Sitzecke und
ein Hundezwinger in 19412 Kuhlen-Wendorf, OT Holzendorf,
Dorfstr. 5. Die Flurstücke 90/1 und 91/4 sind unbebaut; werden
landwirtschaftlich genutzt und sind verpachtet.

Wohnhaus 1:
teilunterkellert, mit ausgebautem DG, Wintergarten und unterir-
dischem Holzlagerraum

Besondere Einrichtungen:
Solarstrom-Anlage, Regenwasser-Brauchanlage
- Baujahr: ca. 1953, Sanierungen 1991 und 1995
- W�.: EG: 82,72 qm (Flur, Kü, Bad, Wohnzi., 

Wintergarten)
DG: 33,31 qm (2 Zi., Flur) 

- N�.: Keller: 55,68 qm (Garage, Abstellraum, Flur, 
Heizungsraum, Solar-WW-
Speicher, Holzlager)

Gesamt: ca. 171,71 qm

Wohnhaus 2:
teilunterkellert, mit nicht ausgebautem DG, unterirdischem
Holzlagerraum und Regenwassersammeltank und Pumpenraum
Besondere Einrichtungen: Verbindung zur Solarstrom-Anlage
und zur Regenwasser-Brauchanlage v. Wohnhaus 1,
- Baujahr: ca. 1988, Sanierungen 1993 - 2001
- W�.: EG: 69,34 qm (Flur, KÜ/Wohnzi., Bad, 1 Zi., 

Abstellraum)
DG: 47,81 qm ausbaufähig!
Keller: 44,85 qm (WC/Sauna, Flur, 2 Zi.) 
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- N�.: Keller: 36,74 qm (Durchgang, Flur, 
Heizungsraum, Holzlager, 
Pumpenraum)

Gesamt: ca. 198,74 qm

Besonderheit!: unterirdischer Verbindungsgang zwischen beiden
Wohnhäusern, gemeinsame Kleinkläranlage mit Verrieselung

Verkehrswert gem. § 74 a Abs. 5 ZVG: 217.500,00 EUR
Auf Antrag ist Sicherheit i. H. v. 10 % des Verkehrswertes zu lei-
sten.

Bekanntmachung des Amtsgerichts Parchim
vom 24.04.2009

15 K 41/08

Zur Aufhebung der Gemeinschaft soll am
Dienstag, dem 08.09.2009, 10.30 Uhr
im Gerichtsgebäude, Raum 340, Moltkeplatz 2,19370 Parchim
das im Grundbuch von Blankenberg, Blatt 23 eingetragene
Grundstück versteigert werden:
Bestandsverzeichnis lfd. Nr. 1
Gemarkung Blankenberg, Flur 1, Flurstück 58, Penziner Str.
3, groß 1.843 qm.

Es handelt sich um ein eingeschossiges, massives Wohnhaus,
unterkellert, mit ausgebautem DG und hofseitigen Nebengebäu-
den (Schuppen, Stall, Garage, Carport) in 19412 Blankenberg,
Penziner Str. 3, Bj.: ca. 1900, Umbau 1999/2000, W�. EG ca.
109 qm und DG ca. 60 qm (38 qm davon rohbaufertig), Kamin.

Verkehrswert gem. § 74 a Abs. 5 ZVG: 85.000,00 EUR
Auf Antrag ist Sicherheit i. H. v. 10 % des Verkehrswertes zu lei-
sten.

Bekanntmachung des Amtsgerichts Parchim
vom 09.07.2009 

14 K 47/08

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, dem 05.10.2009, 09.15 Uhr
im Gerichtsgebäude, 2. OG, Raum 340 (Saal 6), Moltkeplatz 2,
19370 Parchim, das im Grundbuch von Brüel Blatt 1070 einge-
tragene Grundstück versteigert werden:
Bestandsverzeichnis lfd. Nr. 1
Gemarkung Brüel, Flur 8, Flurstück 45, Gebäude- und Frei-
�äche, Sternberger Straße 17, groß 177 qm
Es handelt sich um ein zweigeschossiges Einfamilienwohnhaus
in 19412 Brüel, Sternberger Str. 17, Bj. ca. 1890, ca. 2001 mo-
dernisiert, ca. 154 qm W�., DG nicht ausgebaut, Reparaturstau.
Verkehrswert gem. § 74 a Abs. 5 ZVG: 69.000,00 EUR
Auf Antrag ist Sicherheit i. H. v. 10 % des Verkehrswertes zu lei-
sten. Eine Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausge-
schlossen.

Angelsportverein �Luckower See� e. V. 
informiert

Terminplan August 2009

12.08.09     
10.00 Uhr   15. Veranstaltung mit den Behinderten der Werk-

statt Rachower Moor
Ort: Vereinsgelände am Sternberger See

20.08.09      
10.00 Uhr   Veranstaltung mit Ferienkinder

Ort: Vereinsgelände am Sternberger See
22.08.09      
08.00 Uhr   Arbeitseinsatz

Ort: Vereinsgelände am Sternberger See

Terminplan August 2009 Jugendgruppe

22.08.09 
08.00 Uhr   Barschangeln + Auswertung + Räuchern

Ort: Vereinsgelände am Sternberger See

Bei Rückfragen: Jens Sarnetzki 0172/7586856

Angler laden zum Sommerfest

Am 25.07.2009 �ndet das alljährliche Anglerfest des ASV �Luk-
kower See Sternberg� e. V. im Vereinsobjekt am Sternberger
See statt. Alle Sternberger Angelfreunde sind ab 19.30 Uhr zu
diesem geselligen Beisammensein recht herzlich eingeladen.
Für stimmungsvolle Unterhaltung und gute Versorgung wird
durch den Verein gesorgt.

Petri Heil
Der Vorstand

Information von Dialog + Action

Dialog + Action möchte allen Mitgliedern und 27 ehrenamtlichen
Helfern ein großes Dankeschön für die Mitwirkung am 3. Rosen-
fest sagen. 
Ohne sie wäre es nicht möglich das Fest durchzuführen. Das
trifft besonders für die Aktiven bei der Vorbereitung des Festes
genauso zu wie für die Helfer am Tag selbst. 
Ebenso bedanken wir uns für die Unterstützung durch
• die Tourist-Information und den Bauhof der Stadt Sternberg
• den Förderverein Kobrow
• Sternberg und MEHR e. V. 
• Polizeirevier Sternberg

Sehr viele Privatpersonen, Geschäftsleute und andere Einrich-
tungen der  Sternberger Wirtschaft trugen mit ihren Sachspen-
den wesentlich zur  �nanziellen Ausgestaltung des Mädchenpro-
jektes �Rosenkönigin� bei genauso wie die vielen Besucher. 
So ist es unter anderem möglich, die Rosenkönigin mit einem
entsprechenden Out�t auszustatten. 
Dieses Projekt läuft jeweils ein Jahr und endet mit dem Rosen-
fest im darauffolgenden Jahr in Lütt Acker. Ihren ersten Auftritt
hatte die Rosenkönigin 2009 Annemarie auf der BUGA zum Tag
der Präsentation des Landkreises Parchim. Hier vertrat sie das
Projekt Lütt Acker und lud die BUGA- Gäste zu einem Besuch
von Lütt Acker ein. 

Die nächste Ausgabe des Amtsblattes
erscheint am 22. August 2009

Redaktionsschluss ist der 
Freitag, 14.08.2009
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Inlineskating Verein e. V.

Rosenower Weg 6, 19406 Witzin, 038481/20324,  
BaHe3639@t-online.de, www.skater-witzin.de

Einladung

Zum breitensportlichen Jubiläum des Vereins
Am Sonnabend, 25. Juli 2009
Beginn: 14.00 Uhr
Ort: Sportplatz Witzin, am Rosenower Weg

Lauf-Disziplinen

14.00 Uhr Eröffnung: Festfanfare: Mustiner Hornbläser
14.15 Uhr Lauf-Start zum: Marathonlauf: Pokal des Landra-

tes Parchim,  K-J. Iredi
Breitensport, Männer/Frauen (10-km-Runde, 4
Runden)

Staffelmarathonlauf

4 x 10 km oder 2 x 20 km

Teilstrecken-Lauf
Einzel  5 km,  10 km - eine Runde,  20 km - zwei Runden Wer-
tungen: Siegerkranz, Pokale, Urkunden

Bestenermittlung  �Witziner  Meister 2009�  
in den  Disziplinen:

14.30 Uhr Hammerwurf, Nur Breitensport. Wertung nach
Wurfgewichtsklassen

14.45 Uhr Volleyballturnier Anmeldung und  Bestätigung nötig!
16.00 Uhr Gewichtweitwurf: Sch., Fr. u. ü. 70 Jahre - 7 kg,

alle anderen 12 kg
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16.30 Uhr Fußballturnier für Zweiermannschaften (Meldun-
gen nötig)
Zweier-Teams, Jeder jeden Jeden. Minitore, Ra-
senfläche -10 x 10, Pokale, Urkunden.

16.30 Uhr Kraftsporthantelstemmen  mit Wagenachse, 35 kg
17.00 Uhr Sommerbiathlon (6 km  Skaten und 2 mal Schieß-

stand Luftgewehr)
18.00 Uhr Duellschießen Luftgewehr auf Klappscheiben

(Jew. 4 Aktive, 4 Runden)
Ab 14.30 Uhr in Folge:

Kindersport: Kinderbiathlon, Hockeyslalom, Zielwerfen
Für Kinder und Behinderte: Werfen auf Büchsen
und laufen oder fahren.

20.00 Uhr Siegerehrung  Pokale, Urkunden, Siegerkränze
für Marathonsieger, Siegerfanfaren durch �Musti-
ner Hornbläser� Umkleidung usw.: Inlineskaterhal-
le am Gemeindezentrum, Gartensteig

Meldungen ab sofort an: Skaterverein 19406 Witzin, Rosenower
Weg 6, oder  BaHe3639@t-online.de
Nachzügler oder Spätentscheider mit Risiko, noch  vor Ort bis
13.30 Uhr. Startgeld Marathon: 5,00  .
Bis 23.00 Uhr: Musik, Kaffee, Kuchen, Grillen, Getränke, Zelte
usw.

Baldur Beyer

Freiwillige Feuerwehr Borkow
Die Wehrführung

An die Feuerwehren
des Amtes Sternberger Seenlandschaft

Einladung zum

60-jährigen Jubiläum der FFw Borkow 
am Sonnabend, 08.08.2009, ab 11.00 Uhr
11.00 Uhr Umzug der Feuerwehren des Amtes durchs
Dorf
12.00 Uhr Mittagessen
13.00 bis
16.00 Uhr Programm

- Rede des Wehrführers, Bürgermeister und 
Gäste

- Borkow�er Chor
- Brandschutzvorführung
- Einsatzübung THL
- Löschangriffwettkampf
- Ehrungen, Beförderungen 
- Nebenbei: - Drehleiter

- Hindernis-Punkte-Lauf
- Dosenwerfen
- Schlauchrollen 
- Kegeln

ab 19.00 Uhr geselliger Ausklang bei Tanz und Musik

am Sonntag, 09. August 2009
9.00 Uhr Frühschoppen

Über eine Rückmeldung bezüglich der Teilnahme am Um-
zug der Feuerwehren wären wir aus organisatorischen
Gründen dankbar. Allen Wehren, die an dem Löschangriffs-
wettkampf teilnehmen möchten, melden sich bitte unter
Tel.: 0173/2784134

Die Wehrführung

Veranstaltungsplan Angelverein 
�Roter See� e. V. Brüel für das Jahr 2009

22.08.09
14.00 - 17.00 Uhr Paarangeln am Roten See

anschließend gemütliches Beisammensein
27.09.09 
09.00 Uhr Arbeitseinsatz, Treffpunkt alte Tankstelle
17.10.09
14.00 Uhr Abangeln am Roten See

anschließend gemütliches Beisammensein
03.11.09 Abfischen Hilkensee (Bestandsaufnahme)
21.11.09 
19.00 Uhr Preisknobeln am Roten See (5,00 Euro

pro Person )
(Termin zum Bezahlen wird rechtzeitig be-
kannt gegeben)

Der Vorstand

Der DRK-Ortsverein Sternberger Seenlandschaft e. V.
und das DRK-Seniorenzentrum Sternberg
laden ein zum

9. Großen DRK-Sommerfest
am 15. August 2009 ab 10.00 Uhr

unter der Mitwirkung von:
� FFw Hans Hamann
� DRK-Rettungswache Sternberg

Aus dem Programm

10.00 Uhr Eröffnung durch den Vorsitzenden des Ortsver-
eins Herrn Olaf Steinberg und den Bürgermei-
sters der Stadt Sternberg Herrn Jochen Quandt
Jagdhornbläsergruppe Wamckow/Wendorf

10.30 Uhr Gemeinsame Rettungsübung der DRK-Rettungs-
wache und der Feuerwehr

11.30 Uhr Konzert der Brüeler Blasmusik
13.45 Uhr Bühnenprogramm

� DRK-Kita
� DRK-Seniorenchor
� Vorführung der Tai-Chi-Gruppe
� Seniorentanzgruppe

14.45 Uhr Auftritt des Mecklenburgischen Drehorgelorche-
sters

Und das können Sie außerdem erleben: 
� Kulinarisches für Jedermann
Schwein am Spieß, frischer Fisch direkt aus dem Räucherofen,
Kuchenbasar, Erbsensuppe aus der Gulaschkanone, Leckeres
vom Grill
� Die Tombola mit Herz
� Unterhaltung für Groß und Klein
Feuerwehr- und DRK-Rettungstechnik
Blick auf Sternberg aus dem Rettungshubkorb der Feuerwehr
(30 m hoch!)
Hüpfburg und Spielstraße
Luftballon-Weit�ug
Gesundheitscheck durch die Sozialstation
Entspannungsmethoden und Bewegungstherapie durch das
Präventionszentrum Nord sowie Fitnesstest für Groß und Klein
und Ernährungsberatung zum Aktionsprogramm �5 am Tag�
durch die AOK

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Rheumaliga Arbeitsgruppe Brüel

Die AG Brüel gratuliert den Geburtstagskindern des Monats Juli
recht herzlich:
Helga Laurisch, Petra Schmunk, Hanni Köthke, Anita Müller,
Meta Aselmeyer und Elli Krüger.

Die Leitung der AG Brüel

Einladung zum Therapienachmittag 
mit anschließendem Grillen

Am Freitag, dem 14. August 2009, führen wir einen Therapien-
achmittag im Kanucamp in Sternberger Burg durch.
Uns erwartet ein sportlicher Nachmittag, den unsere Therapeu-
ten gestalten.
Anschließend �ndet ein gemütlicher Grillabend statt.
Wer Interesse hat, kann sich auch zu einer Kanutour von Wei-
tendorf bis Sternberger Burg entscheiden.
Beginn der Veranstaltung ist um ca. 17.00 Uhr.
Für den Transport steht ein Bus zu Verfügung.
Abfahrt ab Blankenberg 16.00 Uhr.

Unkostenbeiträge:
Kanu: pro Person 9,00 Euro
Grillen: für Mitglieder 6,00 Euro, für Nichtmitglieder 8,00 Euro
Busfahrt: 2,00 Euro

Wir wünschen allen einen gemütlichen Tag.

Der Vorstand

Anmeldungen und nähere Informationen bis zum 30. Juli 2009
bei den Verantwortlichen oder im Vereinszimmer

Veranstaltungen Sternberg und Umgebung

Juli

25.07.
10.00 Uhr Museumsdorf Kobrow II: �IV. Schnitterfrüh-

schoppen� Verbindungsstraße Hohen Pritz -
Wamckow, Getreideernte nach historischer Art,
03847/5538

28.07.
19.30Uhr Stadtkirche Sternberg: Orgelkonzert mit Martin

Schulze, Ottersberg, 2919

August

Freilichtmuseum Groß Raden: Ferienprogramm, Mo. bis So.
von 11.00 bis 17.00Uhr, slawisch aktiv sein für Große und Klei-
ne,  Angebote aus dem museumspädagogischen Programm,
donnerstags - 19.30 Uhr Abendführung, 03847/2252

01.08. 
16.00 Uhr Rothener Hof: Sommerfest des Vereins mit Live-

Musik u. Köstlichkeiten aus der Gegend,
038485/20070,
www.rothenerhof.de (bis in die Nacht)

07.08.
19.30 Uhr Stadtkirche Sternberg: Konzert mit den Maxim-

Kowalew Don Kosaken, Eintritt: 16,-  (VVK 14,-
 ), 03847/2919

12.08.
10.00 Uhr Freilichtmuseum Groß Raden: Waldwanderung

mit dem Naturparkranger, Treffpunkt: Eingang
Freigelände, 03847/2252

15.08.
19.00 Uhr Klosterkirche Tempzin: Sommerabend mit �dem

Tenor� Stefan Fischer aus Brüel, 038483/28329
15./16.08. Freilichtmuseum Groß Raden: Mit Pflanzen fär-

ben, 16. Kräutersonntag, 03847/2252
22.08. NSG Jülchendorf/Schönlage, das meditative

Natur-Kunst-Erlebnis: Wanderung-Picknick-Ein-
führung in die Sumi-e-Malerei, 03861/2760,
mossbauer@freenet.de

22.08.
10.00 Uhr Museumsdorf Kobrow II: �VII. Kartoffelfest� -

Rund um die Kartoffel, großes Markttreiben,
03847/5538

22.08.
10.00 Uhr DRK-Sommerfest im Sinnesgarten Sternberg,

03847/43130
29./30.08. Rothener Hof: Herbstsalon-Ausstelleung jeweils

von 11.00 - 18.00 Uhr, Takwe Kaenders - Email-
le/Metall, Christine Matthias - Schmuck; Skulptu-
ren aus dem Metallworkshop und Red Boxes in
Rothen, 038485/20070, www.rothenerhof.de

29.08.
19.30 Uhr Gutshaus Rothen: Herbstsalon, Klavierabend

mit Ulrich König aus München, Werke von Beet-
hoven, Brahms u. a.
038485/50250, www.gutshausrothen.de

30.08.
10.00 Uhr 10. Sternberger Triathlon am Sternberger See

(Badestrand), 0171/6055295
30.08.
16.00 Uhr Rothener Mühle: Herbstsalon-Finissage der

Sommerausstellung, 038485/25265, www.rothe-
ner-muehle.de

Getreideernte wie anno dazumal

IV. Schnitterfrühschoppen auf dem Acker 
bei Hohen Pritz

Der IV. Schnitterfrühschoppen des Museumsdorfes Kobrow II
wird am Sonnabend, den 25. Juli 2009 von 10.00 - 13.00 Uhr
auf einem Getreideschlag an der Verbindungsstraße zwischen
Hohen Pritz und Wamckow veranstaltet.
Im Mittelpunkt steht die Demonstration alter Techniken - ob ma-
nueller oder mechanischer Art - Getreideernte wie zu alten Zei-
ten. Im letzten Jahr waren zahlreiche Besucher auf dem Acker
bei Hohen Pritz. Man sieht also, dass viele Leute aus der Regi-
on großes Interesse an solchen Veranstaltungen haben. Des
Weiteren sind gerade jetzt in der Hochsaison viele Urlauber im
Lande, die sich dieses Spektakel nicht entgehen lassen wollen.
Hinzu kommt, dass viele ältere Bürger aus den Dörfern großes
Interesse zeigen, dass die Bodenständigkeit dieses Handwerks
weitergereicht wird an die nächste Generation. Getreide mähen
mit der Sense, Korn auf Schwad legen, das gemähte Getreide
zu Garben binden und die Garben anschließend zu Hocken auf-
stellen - alles das gehört zur heutigen Traditionsp�ege auf dem
Lande. Um das alles zu zeigen, braucht man Leute, die diese al-
ten Techniken noch beherrschen. Deshalb rufen wir wieder Alt
und Jung auf, das Museumsdorf Kobrow II beim �Schnitter-
frühschoppen 2009� zu unterstützen. Wer mit der Sense
beim Roggen mähen am 25.07.2009 dabei sein will, meldet
sich bitte bei uns unter der Telefonnummer 03847/5538 an.
Viele Helfer der Getreideernte fachsimpelten im letzten Jahr dar-
über, wie die Garben richtig gebunden werden, wie die Hocken
gestellt werden, ob Rundhocke oder Spitzhocke. Das Schärfen
der Sense erfolgte früher auch vor Ort. Die Sensen werden ge-
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dengelt. Hier gibt es auch unterschiedliche Techniken. Per Pfer-
defuhrwerk wird auch in diesem Jahr das Getreide vom Acker
gefahren. Dabei wird gezeigt, wie man mit Forken die Garben
auf den Leiterwagen stakte. Das richtige Packen ist eine Kunst,
die nicht viele beherrschen. Langjährige Helfer aus Dabel, Wa-
rin, Langen Jarchow und anderen Orten zeigen den Besuchern,
wie Garben gebunden und zu Hocken aufgestellt werden. Ver-
schiedene Getreidesensen werden erklärt und der Umgang mit
ihnen demonstriert. Das Museumsdorf Kobrow II stellt alte Land-
technik vor. So wird der Traktor �Pionier� mit einem Mähbinder
zum Einsatz kommen, ebenso der legendäre Mähdrescher E
175. Wo �eißig gearbeitet wird, gibt es auch eine deftige ländli-
che Versorgung. Frisch gebackenes Brot aus dem Lehmback-
ofen mit selbstgemachtem Schmalz wird wieder der Renner
sein. Ebenso der Erbseneintopf aus der großen Gulaschkanone.
Früher gab es Platenkuchen und Muckefuck. Dieses erhalten
Sie auch in diesem Jahr vor Ort. Für Unterhaltung sorgen �Har-
rys Musikladen� sowie die Tanzgruppe der �Witziner Dörp-
schaft�. Für Kinder wird eine originelle Strohballen-Hüpfburg
aufgebaut.

Text: W.Cords

Foto: H. Meyerotto

Kräutertag im Freilichtmuseum Groß Raden

Am Sonntag, dem 19. Juli, �ndet in der Zeit von  11.00 bis 17.00
Uhr im Freigelände des Archäologischen Freilichtmuseums ein
Kräutertag statt. An diesem Tag können Besucher allerlei über
P�anzen erfahren und selbst aktiv werden beim Herstellen von
Kräuteröl, Kräuterquark, Bade- oder Kräutersalz.
Um 11.00 Uhr �ndet eine Kräuterführung auf dem Freigelände
statt und um 14.00 Uhr wird ein Vortrag im Tempel angeboten zu
dem Thema: �Wildp�anzen - Die Naturapotheke�.
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Ein besonderer Gruß wird insbesondere übermittelt an:
Frau Ursula Kraft Sternberg zum 96. Geburtstag
Herrn Wilhelm Fröhlich Sternberg zum 96. Geburtstag
Frau Luise März Sternberg zum 95. Geburtstag
Frau Sternberg 
Wilhelmine Brüsehaber OT Pastin zum 95. Geburtstag
Frau Lieselotte Teßmann Kuhlen- zum 91. Geburtstag

Wendorf
OT Wendorf

Herrn Leo Lange Langen zum 91. Geburtstag
Jarchow

Frau Anni Lucka Sternberg zum 91. Geburtstag
Frau Gerda Woettki Brüel zum 85. Geburtstag
Frau Dorothea Adam Sternberg zum 85. Geburtstag
Frau Else Ötinger Hohen Pritz zum 85. Geburtstag
Frau Liselotte Rönneburg Brüel zum 85. Geburtstag
Frau Herta Skottke Kuhlen- zum 85. Geburtstag

Wendorf
OT Wendorf

Frau Hildegard Nienkarn Borkow/ zum 85. Geburtstag
Schlowe

Herrn 
Siegfried Wermelskirch Sternberg zum 80. Geburtstag
Herrn Kurt Dembowski Blankenberg zum 80. Geburtstag
Frau Johanna Wolff Witzin zum 80. Geburtstag
Herrn Günter Lüth Dabel zum 80. Geburtstag
Frau Sara Reschke Witzin zum 80. Geburtstag
Frau Martha Ahrens Sternberg zum 80. Geburtstag
Frau 
Hildegard Blumenthal Sternberg zum 80. Geburtstag
Frau Hertha Jürn Witzin zum 80. Geburtstag
Herrn Günther Brinkmann Mustin/ zum 80. Geburtstag

Ruchow
Frau Hilde Zelenski Dabel zum 80. Geburtstag
Frau Margarete Milz Witzin zum 80. Geburtstag
Frau Elli Stramm Sternberg zum 80. Geburtstag
Frau Ida Sambor Dabel zum 80. Geburtstag
Frau Erna Manthey Sternberg zum 75. Geburtstag
Frau Irmgard Reschke Witzin zum 75. Geburtstag
Herrn Reinhard Schröter Sternberg zum 75. Geburtstag
Frau Elisabeth Loos Brüel zum 75. Geburtstag
Herrn Karl Lange Blankenberg zum 75. Geburtstag

OT Wipersdorf
Frau Helga Mrosseck Sternberg zum 75. Geburtstag
Herrn Heinz Vogl Brüel zum 75. Geburtstag
Frau Gisela Kalweit Blankenberg zum 75. Geburtstag

OT Penzin
Herrn Heinz Teegler Borkow/ zum 75. Geburtstag

Neu Woserin
Herrn Gerhard Petersson Brüel zum 75. Geburtstag
Herrn Hans Dombrowsky Brüel zum 75. Geburtstag
Herrn Horst Wessel Sternberg zum 75. Geburtstag
Herrn Konrad Schwarz Sternberg zum 75. Geburtstag
Herrn Karl Klotzowski Kobrow I zum 75. Geburtstag
Frau Helga Berkholz Kuhlen- zum 75. Geburtstag

Wendorf
OT Zaschendorf

Herrn Hans Fleischhauer Sternberg zum 75. Geburtstag
Frau Hannelore Loos Brüel zum 75. Geburtstag
Frau Renate Dähn Brüel zum 70. Geburtstag
Herrn Dieter Schütz Sternberg zum 70. Geburtstag
Frau Lotti Wohlgemuth Sternberg zum 70. Geburtstag
Herrn Siegfried Wagner Sternberg zum 70. Geburtstag

Frau Brigitte Bürgin Sternberg/ zum 70. Geburtstag
Klein Görnow

Frau Erika Zerwer Blankenberg zum 70. Geburtstag
Frau Ellen König Brüel zum 70. Geburtstag

OT Golchen
Herrn Reinhold Schröter Brüel zum 70. Geburtstag
Frau Irene Helms-Pilz Sternberg zum 70. Geburtstag
Frau Ortrud Nowak Kobrow I zum 70. Geburtstag
Frau Helga Radloff Kuhlen- zum 70. Geburtstag

Wendorf
OT Müsselmow

Herrn Manfred Franciscy Kuhlen- zum 70. Geburtstag
Wendorf
OT Wendorf

Herrn Philipp Greilach Witzin zum 70. Geburtstag
Frau Elisabeth Biegel Zahrensdorf zum 70. Geburtstag
Herrn Wilfried Jaeger Dabel zum 70. Geburtstag
Herrn 
Siegfried Rischewski Sternberg zum 70. Geburtstag
Frau Lieselotte Faust Kobrow I zum 70. Geburtstag
Frau Adelheid Kubanek Blankenberg zum 70. Geburtstag

OT Penzin
Frau Anke Bittermann Sternberg zum 65. Geburtstag
Herrn Hans-Erwin Meier Brüel zum 65. Geburtstag
Frau Kristina Pischel Sternberg zum 65. Geburtstag
Herrn Wolfgang Bruhn Sternberg zum 65. Geburtstag
Herrn Manfred Ziep Sternberg zum 65. Geburtstag
Herrn 
Eckhard Zimmermann Brüel zum 65. Geburtstag
Herrn Kuhlen- zum 65. Geburtstag
Hans-Heinrich Lindemann Wendorf

OT Wendorf
Frau Dorothea Hoffmann Sternberg zum 65. Geburtstag
Frau Sabine Liebscher Borkow zum 65. Geburtstag
Frau Renate Hermann Brüel zum 65. Geburtstag
Frau Hannelore Keitz Sternberg zum 65. Geburtstag
Frau Edeltraut Suckrau Witzin zum 65. Geburtstag
Herrn Eckhard Bindczus Sternberg zum 60. Geburtstag
Herrn Werner Agarius Sternberg zum 60. Geburtstag
Herrn Christoph Wannske Kuhlen- zum 60. Geburtstag

Wendorf
OT Holzendorf

Herrn Udo Zissler Sternberg zum 60. Geburtstag
Frau Brigitte Voigt Brüel zum 60. Geburtstag
Frau Nora Becker Dabel zum 60. Geburtstag
Frau 
Marianne Damaschke Sternberg zum 60. Geburtstag
Frau Ellen Heinrich Dabel/Holzen- zum 60. Geburtstag

dorf
Herrn Joachim Knipp Hohen Pritz zum 60. Geburtstag

Dinnies
Herrn Klaus Dorl Dabel zum 60. Geburtstag
Herrn 
Hans-Werner Malchow Zahrensdorf zum 60. Geburtstag
Frau Ursula Borgwarth Brüel zum 60. Geburtstag

Informationen des Einwohnermeldeamtes 
zur Veröffentlichung von Jubiläen

Einige Bürger wünschen keine Veröffentlichung ihres Geburtsta-
ges im Amtsblatt. Hierzu bedarf es einer Erklärung beim Ein-
wohnermeldeamt, dass die personengebundenen Daten nicht
veröffentlicht werden dürfen.

Geburtstage des Monats
Allen Bürgerinnen und Bürgern, die im Monat Juli 2009 ihren Geburtstag feiern, übermittelt
das Amt Sternberger Seenlandschaft, vertreten durch Amtsvorsteher Peter Davids, die aller-
herzlichsten Glückwünsche.
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Termine der Kirchgemeinde Brüel

Gottesdienste der Kirchgemeinde Brüel - Holzendorf -
Tempzin/Penzin

Sonntag, 26. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst Tempzin (Pastor Anders)

zum Abschluss des Pilgerweges der hl. Birgitta 
Sonntag, 2. August
10.00 Uhr Gottesdienst in Brüel (Pastorin von Holst)
Sonntag, 9. August
10.00 Uhr Familiengottesdienst in Tempzin

zum Abschluss des Familienpilgerweges
Sonntag, 16. August
10.00 Uhr  Gottesdienst in Brüel 
Sonntag, 23. August
10.00 Uhr Gottesdienst in Brüel (Prädikantin Schönfeld)
Sonntag, 30. August
10.00 Uhr Gottesdienst in Brüel (Lektor Grezella)
c

Konzerttermine 

Dienstag, 28. Juli, 
19.30 Uhr, Stadtkirche Sternberg
Orgelkonzert mit Martin Schulze, Ottersberg
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten

Freitag, 7. August, 
19.30 Uhr, Stadtkirche Sternberg
Konzert mit den Maxim-Kowalew Don Kosaken
Eintritt 16,00   (Vvk 14,00  )

Sonnabend, 15. August, 
19.00 Uhr, Klosterruine Tempzin
Sommerabend mit dem Tenor Stefan Fischer aus Brüel
Mit Eintritt

Donnerstag, 20. August, 
19.30 Uhr, Stadtkirche Sternberg
Kiev-Orgelquartett (2 Violinen, Violoncello und Orgel)
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten

Ev. Luth. Kirchgemeinde Witzin

Monatsspruch August: 

Der HERR segne Dich und behüte Dich; der HERR lasse sein
Angesicht leuchten über Dir und sei Dir gnädig; der HERR hebe
sein Angesicht über Dich und gebe Dir Frieden. 

4. Mose 6,24-26 

Gemeindeveranstaltungen:

Samstag, den 25. Juli
In Witzin um 19.30 Uhr Jugendgottesdienst

jeden Sonntag
In Witzin um 10.00 Uhr mit Kindergottesdienst
am 9. August
In Groß Raden um 14.00 Uhr
am 16. August
In Ruchow um 14.00 Uhr
am 11. August
Gesprächskreis in Buchenhof um 16.00 Uhr bei Fam. Schendel
am 16. August
Seniorenkreis 60plus in Witzin um 14.30 Hur im Pfarrhaus
am 31. August
Gesprächskreis in Witzin um 9.00 Uhr im Pfarrhaus
21. - 23. August
Fahrt nach Wilsum zu unserer Partnergemeinde.
Wer mitfahren möchte, melde sich bitte bis zum 16. August unter
038481/20211 an.

Sommerkonzerte:

Sonntag, 16.08.2009
in Groß Raden um 19.30 Uhr ohne Orgel
Donnerstag, 20.08.2009
in Ruchow um 19.30 Uhr ohne Orgel

Samstag, 22.08.2009
in Witzin um 19.30 Uhr mit Orgel

Kirche
Christen
Juden 
in Mecklenburg 1933 bis 1945

Wanderausstellung über die Zeit, in der die Kirche �braun�
werden sollte
In der Dorfkirche Groß Raden vom 3. - 26.8.2009
Montag bis Freitag von 12.000 bis 16.00 Uhr und Sa. und Son-
tag von 14.00 bis 16.00 Uhr
Die Ausstellung ist eingebettet in den noch jungen Diskussions-
prozess um die Neubestimmung des Verhältnisses der Kirchen
zum Judentum. Dieser Prozess erfordert die lange schon über-
fällige Aufarbeitung der Geschichte dieses Verhältnisses.
Die Ausstellung ist gleichzeitig von gesamtgesellschaftlichem Inter-
esse, da Kirche 1933 die weite Mehrheit der Bevölkerung umfasste
und weil sie - etwa bei der Erbringung der Ariernachweise (Meck-
lenburgische Sippenkanzlei) - stark vom NS-Staat vereinnahmt wur-
de. Die Frage, inwieweit Menschen - hier die Kirche und ihre Mit-
glieder - bereit sind, eigene Positionen aufzugeben, zu verraten
oder dafür einzustehen, ist in Zeiten, in denen wieder ein erstarken-
der Rechtsradikalismus und mangelnde Zivilcourage beklagt wer-
den, zweifellos ein Gegenstand, der jeden angeht. Im Kern der Aus-
stellung stehen zehn Biogra�en, anhand derer ein Spektrum
verschiedener Handlungsmuster vorgestellt wird. Dieses soll sowohl
die verschiedenen Formen der Verfolgung als auch die verschiede-
nen Grade der Betroffenheit von der privaten Missfallensbekundung
bis zur tatkräftigen Unterstützung wie auch die verschiedenen Täter-
schaften vom öffentlich geäußerten Antisemitismus bis hin zur akti-
ven Beteiligung an der Ausgrenzung der jüdischen Bevölkerung ab-
decken. Dabei sollen insbesondere die Handlungsspielräume der
Kirche in der NS-Zeit hervorgehoben werden. Die biogra�schen
Stationen sind dabei in besonderer Weise geeignet, konkrete Hand-
lungsmöglichkeiten anschaulich zu machen und Anstoß zum Nach-
denken und Diskutieren über Möglichkeiten eigenen Handelns zu
geben.

Kirchgeld 2009 - und Spendenkonto der Gemeinde
Kirchgeld- und Spendenkonten der Gemeinden

Kirchgemeinde Witzin: 

bei der Sparkasse Parchim-Lübs
Konto: 1400002610
BLZ: 14051362
Kirchgemeinden Tarnow + Witzin, 
mobil: 0162/6323506 oder 038481/20211 
Pastor Siegfried Rau
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Britt Schulz, Tel.: 0 38 71-42 14 88 14 

REISEBÜRO
Kütiner Str. 9 • 19406 Sternberg • Telefon (0 38 47) 3 13 07

E-Mail: info@reisebuero-karin-blohm.de · www.reisebuero-karin-blohm.de
Tagesfahrten ab Sternberg und Crivitz (weitere Orte auf Anfrage)

04.08.2009 Einkaufsfahrt nach Polen 20,00   
15.08.2009 Berlin, Neuer Bahnhof und Regierungsviertel, 

Stadtrundfahrt auf den Kanälen inkl. Kaffeegedeck 40,00   
22.08.2009 Insel Usedom mit Rundfahrt auf der Insel und Freizeit in Ahlbeck 30,00   
16.09.2009 Insel Nordstrand, inkl. Mittagsessen und Kutschfahrt 

zur Hallig Südfall 55,00   
17.09.2009 1/2 Tagesfahrt mit Dampferfahrt von Dömitz nach Hitzacker, 

Kaffeegedeck und Feizeit in Hitzacker 38,00  

Angelkartenverkauf für 2009
Begleitete Gruppenreisen 2009 ab/an Sternberg/Crivitz

06.09. - 13.09.2009 Ostpreußenrundfahrt mit dem Bus
(Danzig, Kurische Nehrung und Königsberg)  p. P. ab 762,00   

13.11. - 15.11.2009 Minikreuzfahrt nach Göteborg
inkl., HP, Stadtrundfahrt und Freizeit p. P. ab 305,00   

Ihr Fachmann berät Sie gern...

Rundum gut beratenRundum gut beratenRundum gut beratenRundum gut beratenRundum gut beratenRundum gut beratenRundum gut beratenRundum gut beratenRundum gut beratenRundum gut beraten
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LINUS WITTICH KGLINUS WITTICH KG
VVEERRLLAAGG  ++  DDRRUUCCKKRöbeler Straße 9 • 17209 Sietow

Telefon: 03 99 31/5 79-0
Fax: 03 99 31/5 79-30 
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de • Internet: www.wittich.de

IIhhrr  ppeerrssöönnlliicchheerr
AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr  

MMAARRIIOO  WWIINNTTEERR
TTeelleeffoonn::  00117711//99 7711 5577 3388

WERBUNG 
die ankommt



Wir wünschen dir, lieber

Alexander
das Beste zu deinem Schulanfang

und hoffen, dass dir 
die Schule Spaß macht.

Deine Oma Leni und
dein Opa Karl-Heinz

Musterhausen, im August 2009

Die besten Wünsche
für deine Schulzeit 

und viel Spaß 
im neuen Lebensabschnitt.

Deine Eltern
und dein Bruder Leo

Musterbach, im August 2009

Die besten Wünsche
für deine Schulzeit 

und viel Spaß 
im neuen Lebensabschnitt.

Deine Eltern
und dein Bruder Leo

Musterbach, im August 2009

Ab heute lernst du lesen...

Wir wünschen dir, lieber

Michael
viel Spaß dabei und eine schöne

Schulzeit.
Deine Familie

Musterbach, im August 2009

zum SCHULANFANG

Leonardt

Die besten Wünsche 

zum SCHULANFANG 
an unseren Schatz

Leonardt
von deinen Eltern

Musterbach, im AUGUST 2009

Lieber  Jan
Wir wünschen dir alles Liebe und Gute 

für deine Schulzeit. Onkel  Heinz
Musterbach, im August 2009

Lieber  Jan
Wir wünschen dir alles Liebe und Gute 

für deine Schulzeit. Onkel  Heinz
Musterbach, im August 2009

Lieber Daniel,
jetzt bist auch du in der Schule!

Mit dir freut sich ganz herzlich

deine Familie.
Musterhausen, im August 2009

Den Sonderpreis 
für die 

Anzeigengröße 
erfragen Sie bitte 
bei uns im Haus!

LINUS WITTICH KGLINUS WITTICH KG
VVEERRLLAAGG  ++  DDRRUUCCKK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow  
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30 
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de

Schalten Sie jetzt
Ihre Anzeige zum

Schulanfang!!

Achtung!

Achtung!

Achtung!

SA 01
45 x 90 

SA 02
50 x 90 

SA 03
70 x 90 

SA 04
25 x 90 

SA 05
60 x 90 

SA 06
85 x 90 
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Jeden Dienstag, 18.30 Uhr im Vereinsgebäude ŒAlter Bahnhof• 
in Sternberg, Bahnhofstraße 15.
Ihre Verena Taubhorn, 038483/28675. Ich freue mich auf Sie!

Das TNT Post-Team sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Gebietsinspektoren (m/w)
auf 400 €-Basis für verschiedene PLZ-Gebiete

Aufgabe:
Suche, Anleitung und Kontrolle unserer Prospektverteiler/-innen

Voraussetzungen:
• Flexibel in der Arbeitszeit (auch am Wochenende)
• Spaß im Umgang mit Menschen
• Mobil (Führerschein erforderlich)
• PC mit Internetanschluss und PC-Kenntnisse vorhanden

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen 

(Anschreiben, Lebenslauf inkl. Foto) an:

TNT Post Direktwerbung Nord GmbH
Mühlenweg 1, 18198 Stäbelow
Ansprechpartner: Frank Wagner

E-mail: frank.wagner@tntpost.com
Telefon: 038207-77 97 07

Alles für den großen Tag!

2009

W. SYRING
bürosysteme

• Bürobedarf • Stempel/Schilder
• Büromöbel • technisches Zubehör

• Bürotechnik • Service
Shop: www.BF24.de

Luckower Str. 18 19406 Sternberg
Tel.: 0 38 47/53 44 Fax: 0 38 47/27 64
email: W.Syring-buerosysteme@t-online.de

Tolle Angebote 
zum neuen Schuljahr!
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Rundum 
gut beraten!!

Fachkompetenz 
in Ihrer Region

Foto: Bilderbox


